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Badische volilik.
Zur Kandidatur Wittum .

schreibt der „Schwab . Merkur " : „ Ist es eine Block¬
kandidatur oder eine Sammlungskandidatur ?
Ueber diese Schlagworte wird bereits Drucker¬
schwärze verbraucht . Rebmann hat in Ofsen -
burg gesagt : Es ist eine liberale Blockkan¬
didatur , und das ist die Wahrheit , denn Reb¬
mann selbst hat die Abordnung geführt , die Wittum
die Kandidatur antrug . Wenn das Zentrum und die
Konservativen die Kandidatur im 1. Wahlgang
unterstützen wollen , so ist das ihre Sache . Es wird
sich eine merkwürdige Sachlage ergeben , wenn in
Karlsruhe der Bolksparteuer Dr . Haas in die
Stichwahl kommt und Frhr . v . Gemmingen , seinem
neulich gegebenen Wort zufolge , öffentlich seine
Wähler zur Stimmabgabe für Dr . Haas auffordert .
Ob Dr . Haas diese Unterstützung ablehnen wird ,
in der Meinung , daß seine Kandidatur durch die
stillschweigende Annahme den Charakter einer
Blockkandidatur einbüßen würde ? Wir glauben
kaum .

"

In der nationalliberalen „Bad . Lan¬
des - Ztg . " wird erklärt : „Es sind von der natio¬
nalliberalen Partei keinerlei Verhandlungen mit
dem Zentrum geführt worden und sollen auch in
Zukunft nicht geführt werden . Ebenso hat auch
Herr Wittum selbst nicht einen Finger gerührt , um
sich diese Hilfe zu sichern ; aber wir haben anderer¬
seits auch keinen Anlaß , sie abzulehnen . Wir
möchten „ebenso ruhig und bestimmt " wie die
„Bolksstimme " erklären , daß es für uns im 9.
Wahlkreis nichts anderes gibt als treues und
entschlossenes Festhalten an der Kan¬
didatur Wittum ."

Aus dem 10. Reichstagswahlkreis .
Man schreibt uns : „Die auf Montag abend in

der „Eintrach t " anberaumte Versammlung
der Rechtsparteien war gut besucht und
wurde eröffnet durch Oberamtmann Schmidt .
Hierauf sprach der Kandidat , Frhr . v . Gemmingen ,
über die Vorgeschichte seiner Kandidatur , betonte
seine Unabhängigkeit dem Zentrum gegenüber und
verwahrte sich dagegen , daß man ihn bei den Pro¬
testanten verdächtige . Sodann wandte er sich gegen
Sozialdemokratie , Demokratie und Großblock . Das
Holz , aus der die Reichspartei die Brücke zum
Zentrum geschlagen habe , stamme von der Brücke ,
welche die Nationalliberalen unter dem Feldgeschrei
„Rechts steht der Feind ! " abbrachen . Bei den
kommenden Wahlen handle es sich um die Zukunft
des deutschen Volkes , welche gebiete , daß ein wei¬
teres Vordringen der Sozialdemokratie verhindert
werde . Redner entwickelte sodann das Programm
der Reichspartei . Diese denke vor allem nicht da¬
ran , am Reichstagswahlrecht zu rütteln . Auch die
Koalitionsfreiheit soll unangetastet bleiben . Das
Programm der Reichspartei , so schloß der Kan¬
didat , sei das einer nationalen Mittelpartei ,
die das Vaterland über alles stelle .
(Lebhafter Beifall .)

Generalsekretär Schmidt von der konservati¬
ven Partei behandelte die gegenwärtige Partei¬
konstellation zur Begründung der Sammelpolitik ,
der die Zukunft gehöre im Kampfe gegen die
Sozialdemokratie . Um eine „Mischmaschkandida¬
tur " handle es sich hier nicht , denn der Kandidat
vertrete ein bestimmtes Programm . Der national -
liberale Parteichef Rebmann betonte in Offenburg
mit Nachdruck , daß sowohl hier wie in
Pforzheim der Kampf unter allen Umständen
der Sozialdemokratie gelte . Wir wollen hoffen ,
daß er sich seines Wortes erinnert , wenn Frhr .
v. Gemmingen in die Stichwahl kommen sollte .

Als dritter Redner sprach Rechtsanwalt und
Ctadtrat Dr . Trunk . Derselbe gab an Stelle
des erkrankten Vorsitzenden des Ortsausschusses
der hiesigen Zentrumspartei , Herrn Oberlandes¬
gerichtsrat Schmitt , die Erklärung ab , daß das
Zentrum bedingungslos die reichsparteiliche
Kandidatur unterstützen werde . Wäre ein grotz-
blockfeindlicher Liberaler ausgestellt worden , so
hätte derselbe in gleicher Weise die Unterstützung
des Zentrums gefunden . Die Entwick , ng gehe
aus eine Scheidung in zwei große Heerlager hinaus ,
in die Rechte und die Linke . In letzterer wird
ohne Zweifel die Sozialdemokratie die führende
Rolle spielen .

Sozialdemokratische Versammlungen .
In öffentlichen Versammlungen im „ApOllothea -

ter " und „ Goethehalle " sprach der sozialdemokrati¬
sche Kandidat , Adolf Geck , über die Reichstags¬
wahlen , wobei er die innere und politische äußere
Lage behandelte . In letzter Versammlung vertei¬
digt sich Geck gegen die Angriffe Frühaufs und
weist nach , daß er ebenso wie jeder andere sowohl
im Plenum als auch in den Kommissionen fleißig
mitgearbeitet habe . — An die Rede knüpfte sich
eine lebhafte Diskussion , in der sich verschiedene
Mitglieder der Fortschrittlichen Volkspartei gegen
Geck wandten , worauf dieser scharf replizierte .

Gemeindewahlen .
* Grötzingen . 19. Dez . Bei den heutigen Bürger -

ausschutzwahlen der 1 . Klasse wurden gewählt : 10
Mitglieder der Fortschrittlichen Volkspartei , 6 Kon¬
servative und 4 Sozialdemokraten .

* Odenheim , 19. Dez . Die Bürgerausschußwah¬
len hatten folgendes Gesamtergebnis : Fortschritt¬
liche Volkspartei 21 Sitze , Sozialdemokratie 14
Sitze und Zentrum 25 Sitze .

* Gengenbach , 19. Dez . Zum Bürgerausschutz
wählte die dritte Klasse zwei Liberal -Fortschritt¬
liche, 2 Sozialdemokraten und 6 Zentrum für 3 und
6 Jahre . Das Zentrum hatte bisher 19 Sitze in
der 3 . Klasse . Unsere Erwartungen haben sich er¬
füllt .

Badischer Landtag.
Aus den Kommissionen der Zweiten

Kammer .
In der letzten Sitzung der Kommission für Justiz

und Verwaltung wurden zunächst die Referate über
die eingegangenen Gesetzentwürfe erteilt . Es wur¬
den zu Berichterstattern bestimmt für den Gesetz¬
entwurf betr . die Wahl der Abgeordneten in den
großen Städten der Abg . Kölblin snatl . j ; für den
Gesetzentwurf betr . die Reichsversicherungsordnung
Abg . Willi (Soz .) ; für den Gesetzentwurf betr . d^e
Gebäudeversicherung Abg . Kops ( Ztr . ) und für den
Gesetzentwurf betr . Aenderung des Gesetzes über
die Wandergewerbesteuer Abg . Vogel (Fortschr .
Dpt .) . Sodann wurde in die Beratung des Aus¬
führungsgesetzentwurfs über die Reichsversiche¬
rungsordnung eingetreten . Der Berichterstatter
empfahl die Annahme des Gesetzentwurfs . Die
wesentlichsten Bestimmungen bestehen darin , daß
das Landesversicherungsamt bestehen bleibt und
keine Landkrankenkassen errichtet werden sollen .
Nach den Bestimmungen müssen vier Oberversiche¬
rungsämter errichtet werden . Im übrigen ent¬
sprechen die Bestimmungen des Gesetzentwurfs den
Vorschriften der Reichsversicherungsordnung . Die
vorgesehenen Oberversicherungsämter treten an die
Stelle der bisherigen Schiedsgerichte . Die Spruch¬
tätigkeit der Oberversicherungsämter ist eine
größere als die der bisherigen Schiedsgerichte .
Desgleichen erweitert sich die Spruchtätigkeit des
Landesversicherungsamtes insofern , als künftig die
Spruchtätigkeit sich auch auf die Revisionen betr .
die Invaliden - und Krankenversicherung erstreckt .
Von einer Seite wird in der Kommission der
Wunsch geäußert , daß die Iahresarbeitsverdienste
der Betriebsunternehmer im Gesetz festgelegt und
nicht den Bersicherungsämtern überlassen werden .
Der Berichterstatter erklärt , der Wunsch sei be¬
rechtigt , aber landesgesetzlich nicht durchführbar .
Ter Berichterstatter befürwortet die Ausdehnung
der Versicherungspflicht auf die Kinder unter 12
Jahren der Betriebsunternehmer . Seitens der
Regierung werden dagegen Bedenken geltend ge¬
macht . Die Beschlußfassung über den Gesetzentwurf
wird ausgesetzt .

Die Verpflichtung von Vormündern , Ge¬
genvormündern , Pflegern und Beiständen .

Der Ersten Kammer ist der Entwurf eines Ge¬
setzes über die Abänderung des Rechtspolizei¬
gesetzes vom 17. Juni 1899 zugegangen , nach dem
in Zukunft die Notare zuständig und verpflichtet
sind , auf Ersuchen der Amtsgerichte die Verpflich¬
tung von Vormündern , Gegenvormündern , Pfle¬
gern und Beiständen vorzunehmen .

Wie aus der dem Gesetzentwurf beigegebenen
Begründung hervorgeht , wurde zunächst die Frage
geprüft , ob den Notaren nicht in einem näher zu
bestimmenden Umfang sowohl die Auswahl als
auch die Bestellung von Pflegern übertragen wer¬
den soll . Man gelangte dabei zu dem Ergebnis ,
daß eine so weitgehende Uebertragung vormund¬
schaftsgerichtlicher Befugnisse an die Notare eine
Reihe von Schwierigkeiten im Gefolge haben
könnte . Andererseits ist dem Hauptübelstand , daß
die Pfleger zur Verpflichtung einen besonderen
Gang an das Amtsgericht machen müssen , in der
Regel dadurch abgeholfen , daß die Bestellung (Ver¬
pflichtung durch oen Notar ) anläßlich der Beur¬
kundung desjenigen Geschäfts vorgenommen wird ,
bei welchem der Pfleger mitzuwirken hat . Ohne
eine besondere landesgesetzliche Bestimmung wäre
die Verpflichtung eines Pflegers durch den Notar
auf Ersuchen des Amtsgerichts nicht möglich . Des¬
halb müssen die Notare durch Landesgesetz zur
Vornahme der Verpflichtung als zuständig erklärt
sein , wenn sie hinsichtlich dieses Geschäfts um
Rechtshilfe sollen ersucht werden können . Ferner
wäre ein Ersuchen um Rechtshilfe nur dann zulässig ,
wenn die Verpflichtung des Pflegers außerhalb
des Bezirks des ersuchenden Gerichts vorgenom¬
men werden soll . Damit die Notare auch von den
Amtsgerichten ihres Distrikts um die Vornahme
von Verpflichtungen ersucht werden können , müs¬
sen sie durch Landesgesetz allgemein für zuständig
erklärt werden , die Verpflichtungen auf Ersuchen
der Amtsgerichte vorzunehmen . Nach dem Gesetz¬
entwurf sollen aber die Notare nicht nur neben
den Amtsgerichten zuständig sein , sondern sie sind
auch verpflichtet , dem Ersuchen der Amtsgerichte
Folge zu leisten . Die Amtsgerichte werden selbst¬
verständlich die Notare nur dann um die Vornahme
der Verpflichtung ersuchen , wenn der Pfleger vor
dem Notar anläßlich der Vornahme eines Geschäfts
zu . erscheinen hat . Ferner darf erwartet werden ,
daß die Amtsgerichte in solchen Fällen in der
Regel die Verpflichtung nicht selbst vornehmen .
Nur in jenen besonderen , seltenen Fällen , in wel¬
chen es sich um eine besonders wichtige Angelegen¬
heit handelt , wird das Amtsgericht Veranlassung
haben , die Pflegerbestellung selbst vorzunehmen .
Der Gesetzentwurf wurde zwar lediglich veranlaßt
durch das Bestreben , hinsichtlich der Bestellung der
nach Z 1909 B .G .B . ausgewählten Pfleger eine
Erleichterung zu bieten . Allein auch bei den nach
Zz 1910 ff. B .G .B . ausgewählten Pflegern , bei Vor¬
mündern , Gegenmündern und Beiständen
(§8 1792 ff. . 1687 ff. B .G .B .)
kann es zweckmäßig sein , die Verpflichtung durch
den Notar vorzunehmen . Eine ähnliche Bestim¬
mung enthält Artikel 60 des württembergischen
Aussührungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch
und zu dessen Nebengesetzen vom 28 . Juli 1899.

Aus Baden.
hofbericht .

S . K . H . der Großherzog hörte heute vormit¬
tag die Vorträge des Geh . Legationsrats Dr . Seyb
und des Ministers Dr . Böhm .

Nachmittags und abends folgten die Vorträge der
Geh . Räte Dr . Frhrn . von Babo und Dr . von
Nicolai .

Amtliche Mtteilungeu .
Aus dem Staaisanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
sich bewogen gefunden , den von der evangelischen
Kirchengemeinde Friedrichsfeld gewählten Pfarrver -
walter Hermann Schönthal in Friedrichsfeld zum
Pfarrer daselbst zu ernennen , dem Privatdozenten Dr .
Moritz Weyermann an der Universität Freiburg
den Titel „außerordentlicher Professor

" zu verleihen ,
den Staatsanwalt beim Landgericht Mosbach Wilhelm
Krauß in gleicher Eigenschaft nach Osfenburg und
den Staatsanwalt beim Landgericht Offenburg Eugen
Meier in gleicher Eigenschaft nach Mosbach zu ver¬
setzen .

Versammlung der Ausschüsse badischer Gerverbe-
und Handwerkervereinigungen .

: : Rastatt . 19 . Dez . Am Sonntag vormittag fand
hier auf Veranlassung des Präsidiums des Landes¬
verbandes der badischen Gewerbe - und Handwerker¬
vereinigungen eine Sitzung des Landesausschusses
des Verbandes sowie der Delegierten der Zentral¬
organisation der badischen Handwerkerkorporationen
statt . Unter dem Vorsitz des Präsidenten des Landes¬
verbandes , Stadtrat Niederbühl , wurde zunächst
der 1 . Punkt der Tagesordnung : „Errichtung von
Sachverständigeninstituten für Prüfung der staat¬
lichen Arbeitsvergebungen " besprochen . Der Vor¬
sitzende begründete die Notwendigkeit einer solchen
E .nrichtung . Nach einer zweistündigen Diskussion
ergab sich als Resultat , daß die vertretenen 4 Hand¬
werkskammern , 12 Landesverbände und 15 Gauver¬
bände des Landesverbandes , also das gesamte badische
Handwerk , an das Großh . Ministerium einstimmig
ein« Resolution richten , in der zum Ausdruck kommt ,
daß trotz der Neuregelung des staatlichen Submissions¬
wesens im Jahre 1907 über die Vergebung von
staatlichen Arbeiten immer noch zahlreiche Beschwer¬
den geführt werden wegen Schädigung des gewerb¬
lichen Mittelstandes Hauptsächlich ist es die Erteilung
des Zuschlags an die niedersten Angebote , von denen
sehr oft behauptet wird , daß bei denselben kein Ver¬
dienst mehr möglich sei . Zur Herbeiführung gesunder
Zustände und um eine fernere Schädigung des ge¬
werblichen Mittelstandes durch Arbeitsvergevung des
Staates zu verhindern , erstreben die gewerblichen
Verbände sowie die vier badischen Handwerkskam¬
mern di« Errichtung von vereidigten Sachvcrständi -
geninstituten , welche die eingegangenen Angebote
prüfen und von Fall zu Fall entscheiden , ob bei den
Preisen dieser Angebote noch ein einigermaßen an¬
nehmbarer Verdienst erzielt werden kann .

Im weiteren Verlaus der Beratung wurde dann
die Herabsetzung der Garantiezeit für gelieferte Ar¬
beiten für den Staat besprochen . Infolge der Auf¬
stellung von Dampfheizungen , Dauerbrandöfen und
anderer moderner Heizkörper hat sich besonders für
das Schreinergewerbe die Herabminderung der
Garantiezeit , die jetzt 5 Jahre beträgt , als eine Not¬
wendigkeit herausgestellt . Die Versammlung beriet
dann weiter über die Besteuerung der Wanderlager
und über den Abschluß einer Fahrnisversicherung
von Seiten des Landesverbandes . Der Präsident be¬
tonte hierbei , daß schon seit längerer Zeit der Ge¬
danke bestehe, für die Mitglieder des Landesver¬
bandes eine eigene Feuerversicherung ins Leben zu
rufen . Eine Versicherungsgesellschaft hat sich nun¬
mehr bereit erklärt , den Mitgliedern des Verbandes
namhafte Ermäßigung auf ihre Prämiensätze zu ge¬
währen .

Bei der Beratung betr . Beschränkung der Ge¬
fängnisarbeiten sprachen sich sämtliche Redner vom
Schreiner - und Buchdruckergewerbe dahin aus , daß
künftighin nur solche Arbeiten im Zuchthaus herge¬
stellt werden sollen, durch die dem Handwerk keine
Konkurrenz entsteht . Die Ausführungen wurden
unterstützt durch Vertreter des Bäcker - und Schuh¬
machergewerbes . Ein Antrag des Verbandes badi¬
scher Schlossermeister wünscht die unentgeltliche Ab¬
gabe der Unterlagen bei Submissionen und die
Ueberlassung der erforderlichen Zeichnung . Es wird
zugesagt , die Wünsche an zuständiger Stelle zur
Sprache zu bringen . Nach vierstündiger Beratung
wird die Sitzung geschloffen.

Landesversicherungsansialt Baden.
* Karlsruhe . 19 . Dez. Im November sind bei der

Landesoersicherungsanstalt Baden 527 Rentengesuche
(29 Alters - und 498 Invaliden - bezw . Krankenrentenge¬
suche) eingereicht und 434 Renten (25 -1- 376 -1-33) be¬
willigt worden . Es wurden 42 Gesuche (34 ^39 ) ab¬
gelehnt , 658 (10-1- K48) blieben unerledigt . Außerdem
wurden im schiedsgerichtlichen Verfahren 13 In¬
validenrenten zuerkannt . Bis Ende November sind
im ganzen 79 142 Renten (11552 Alters -, 64 209 In¬
validen - und 3381 Krankenrenten ) bewilligt bezw .
zuerkannt worden . Davon kamen wieder in Weg¬
fall 47 397 92334 -35 049 -1- 3065 ) ,so daß auf 1 . Dezbr .
31 745 Rentenempfänger vorhanden sind (2269
Alters - , 29 160 Invaliden - und 316 Krankenrenten ) .
Verglichen mit dem 1 . November hat sich die Zahl
der Rentenempfänger vermehrt um 127 (— 4 Alters - ,
4- 128 Invaliden - und 4-3 Krankenrentner ) . Die
Rentenempfänger beziehen Renten im Gesamtjahres¬
bettage von 4 865 608 Mark 25 Pfg . (mehr seit
1 . November 23 215 Mark 62 Pfg .) . Der Iahres -
betrag für die im November bewilligten Renten be¬
rechnet sich für 25 Altersrenten auf 4145 Mark 40 Pfg .
für 389 Invalidenrenten auf 68 927 Mark 60 Pfg .
und für 33 Krankenrenten auf 6073 Mark 80 Pfg .,
somit im Durchschnitt für eine Altersrente 165 Mark
82 Pfg ., für eine Invalidenrente 177 4t 19 Psg . und
für eine Krankenrente 184 4t 5 Pfg . Beittagser¬
stattungen wurden im Monat November infolge
Heirat weiblicher Versicherter in 367 Fällen 16 715
Mark , infolge Todes versicherter Personen in 77
Fällen 7845 Mk. und infolge Unfalls in einem Fall
46 Mk ., im ganzen somit 24 606 Mk . angewiesen .
Ueber Bestand , Zu - und Abgang der von der Landes¬

versicherungsanstalt Baden ln ständige Heilbehand¬
lung genommenen Kranken im Monat November
gibt folgende Uebersicht Auskunft : Bestand Ende
Oktober 808, Zugang im November 301, Abgang lm
November 426 , Bestand Ende November 683 . Ar -
beiterrvohnungsdarlehen wurden im Monat November
an 53 Versicherte 209335 Mk. zugeiagt ; ausbezahlt
wurden an 89 Versicherte 409980 Mk ., an yrts -
krankenkasse Konstanz 64 000 Mk. und an Kleinkinder¬
schule Sulzbach 5000 Mk ., zusammen 478 980 Mk .

knielingen , 19 . Dez . Gestern nachmittag verun¬
glückte in der Zsllulosesabrik in Maxau der
ledige , 20jährige Arbeiter Georg Burkhard aus
Mühlfeld dadurch , daß er zwischen die Puffer zweier
Eisenbahnwagen , die von anderen Arbeitern ge¬
schoben wurden , geriet , wodurch ihm der Brustkorb
eingedrückt wurde . Er ist auf dem Transport ins
Krankenhaus gestorben .

ei . Ettlingenweier , 19 . Dez . Nach zweimonatiger
Untersuchungshaft ist der wegen Sittlichkeitsverbrechen
verhaftete Schreiner Iah . Lumpp , nachdem seine
Unschuld nachgewiesen , aus der Hast entlasten worden .

Kronau , 19. Dez . Gestern vormittag sollte ein
hiesiger verheirateter Einwohner , Vater von 9 Kin¬
dern , wegen schwerer sittlicher Verfeh¬
lungen an schulpflichtigen Kindern verhaftet wer¬
den . Der Verhaftung entzog er sich durch die Flucht .

* kürnbach , 19 . Dez. Hier stürzte der 62 Jahre
alte Wich . Gabler vom obersten Gebälk der Scheuer
herab und starb unmittelbar darauf an den er¬
littenen Verletzungen .

s . Mannheim . 18. Dez. Die evangelische
Kirchengemeindeversammlung , die heute
abend eine 2 )4stündig « Sitzung abhielt , hat u . a.
eine zeitgemäße Neuregelung der Bezüge der evan¬
gelischen Organisten vorgenommen . Die Jahresver¬
gütung schwankt zwischen 300 und 950 4t . Eine Vor¬
lage aber , welche die Neuregelung der Einkommens¬
und Pmsionsoerhältnisse , sowie der Hinterbliebenen -
versorgung der Kirchendiener Vorsicht, wurde noch
langer Debatte an den Kirchengemeinderat zurückoer¬
wiesen , weil die ausgearbeiteten Grundsätze für die
Penstonsverhältniste einer Anzahl Mitglieder nicht
sozial genug erscheinen. Namentlich der neugewählte
Pfarrer , Dr . Lehmann , der Geistliche der Bolks -
kirchlichen Vereinigung , sprach sich entschieden gegen
die Grundsätze aus , die u . a . die Bestimmung ent¬
haften , daß ein zur Ruhe gesetzter Diener aushilfs¬
weise zu Dienstleistungen herangezogen werden kann ,
welche seinen Fähigkeiten entsprechen und mit der
Höhe des Ruhegehalts im Verhältnis stehen . Der
bestbezahlte Kirchendiener soll 2000 4t Gehalt und
freie Dienstwohnung im Anschlag von 600 4t be¬
kommen . Die Abrechnung über den Neubau der
Christuskirche — wie gemeldet wurde , beträgt bei
einem Gesamtaufwand von 1635 255 4t der Mehrauf¬
wand 270 717 4t — wurde einstimmig gutgeheißen .
Die ganze Bausumme ist bis aus etwa 35 000 -1t ge¬
deckt . Der Restbetrag wird auf Ortskirchensteuer über¬
nommen . Alle Redner sprachen ihre Freude über den
prächtigen Bau aus .

Mannheim , 19 . Dez . Zur Affäre des Vize¬
feldwebels Eisenhuth wird dem „Generalanz ."

mitgeteill , daß Eisenhuth am Samstag infolge einer
Reise nach Paris , die er während seines 6wöchent -
lichen Urlaubs unternahm , infolge Denunziation zu
einer gelinden Arreststrafe von 8 Tagen verurteilt
wurde und diese Strafe bereits angetreten hat . Bon
einer Verhaftung kann also keine Rede sein . Es ist
auch unrichtig , daß Eisenhuch ein lockeres Leben
führte , denn die Zsugwste seiner Behörde beweisen
gerade das Gegenteil . Richtig ist, daß er auf Pferde¬
rennen sein Glück versuchte. Seine Vermögenslage ,
die als gut zu bezeichnen ist, gestattete ihm dies .
Bemerkt sei noch , daß Eisenhuch 14 Jahre im Dienst
steht und sein« Entlassung auf 1 . Januar selbst ein¬
gereicht hat .

* Heidelberg , 19. Dez. Der Seismograph
der Königstuhlsternwarte verzeichnte am
Samstag abend ein ziemlich starkes Fern¬
beben .

* Lahr . 19 . Dez . Am Samstag mittag wurde hier
auf dem Bahnhof im Kastenraum der Güterabfer¬
tigungsstelle eingebrochen und ein Bettag von
650 4t gestohlen . Eine Kassette, in der sich über
1060 4t befanden , ließ der Dieb unberührt ; vermut¬
lich hat er sie übersehen .

Hornberg , 19 . Dez . Der Taglöhner Fabian Hüff¬
ler , der kürzlich von einem Automobil unge¬
fähren wurde , ist seinen Verletzungen er¬
legen .

g . Weiten au , 19. Dez. Am Sonntag morgen gegen
4 Uhr wurde ein nicht starkes Erdbeben wahrge -
nommen . Die Richtung der Erdbebenwellen ging
von Osten nach Westen .

h . Warmbach . 18. Dez. In eine gefährliche
Lage gerieten gestern nachmittag 4 junge Burschen
von hier , welche mit einem Waidling eineFahrt auf
dem Rhein unternommen hatten . Infolge Leck¬
werdens ihres alten Fahrzeuges füllte sich dieses mit
Wasser und drohte unterzugehen . Während 3 der
Burschen von einem ihnen entgegengeeilten Waidling
gerettet werden konnten , fand der vierte , der 16
Jahre alte Fritz Amrein von hier seinen Tod in den
Fluten des Rheins .

* Lörrach , 19 . Dez . Am Samstag abend brach in
der Fabrik der Aktiengesellschaft Köchlin -Baumgartner
und Co . Feuer aus . Der größte Teil des Dach¬
stocks der Wäscherei und Trocknerei ist niedergebrannt .
Der Schaden beläuft sich aus etwa 25000 4t und ist
durch Versicherung gedeckt .

Für Aufbewahrung von unverlangten Zusendungen
übernimmt die Redaktion keine Gewähr .
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kmil Zckokep
Jurist - u . LlumenZesekätt
^ sisenst ^ake 201 (i. kl. 6. kkokapotlieke)

1'
elepkion 1914.

klsturdlums »
Lctmittblumen, ^ rnan^ements, Dekorationen,keine Linäerei.

Kunstdlumsn
kür Lall un6 Dekoration.

Verkauk 6er LrreuZnisse 6er König!. 6a r̂.
kkokbiumenkabn 'k j . von kl ecke ! , i^ ünclien .

Detailvenl ^suk «len
( inokkienro ^ I . I*lsjvttl <2 - P1snufal < tui '

8tan6ige Ausstellung im 2. Ztock.

knsäneli8bsö, UMMn IR
v §« RksnnendNitv «» I» , HI» » » « «rmvxlieden vsxe«i!>r« billix « ,, t 'rsisessued äon Lliväi -rbowitrvitso«in dxxivnis,kunvrwiobkss k!m» äl»ä. Ourrd Tusstr von 8>äs, Lloorsals ,kiektonoLäuiurtrastr , 8s„k, LNvis vto, dillixste

Qlncunc >ciOOciiiiliiclcniicicic !O2OciO0OciOOOOOiiiOci ^ !° k. ksiglse , kMmgM
ttounsnstesSs 21 D« tvpt,o » ISSSÖ

vwpüsblt
o neuest « Llssersnen unri! Spiegel
^ zoäsr ^ rt unä krviskxo.
O c >c >o ci O QO c>c >o ci ln c >Oluci ci O O o ci O o o ln o O c >LI LUI O ö !

Ltatt desonäerer ^ .n^ei^e.
Leute versckied m Oieüea uosere liebe Butter , 6ro6mutter , 8cdrvie§er-mutter uu6 Lcbrvestcr

Hermine Onekeri,xeb . bewald
Witwe des LuiversItLtsprokessors, Qeli. Lokrsts

Or. Willielm Onoken
im ^ lter von 70 ^akrea.

Larlsrube u. 6ie6eu , 19. Oerember 1911 .

Im ^lameu 6er trauernden Hinterbliebenen :

Tllzr Lcttneiäer , geb . Oncken .
^ ecdtsamvalt Or . I^uc1wi § Lettneicler .

AeilMkliv - IieMii
Lu sollt Waolis und Ls .Ib-Wa.oli8.

Lunte k<Sf2SN
kür SobrstdtLsob und Llavisr
in xröLtsr Lstuswalil smpüsblt

kinll Wel Min
.

3 ^riedriciisplatr 3 .

KrvLberrogl. ttotlieterrot
König!. 8ok » sü . SoNIsssrnot

Frieärrck Mos
s . WSLLM 'rMiii -I'MmriL
ItaiserstrsLs 104, lierrnite.-keli»,

vwpLeblr in xrvLsr ^ asvadl

forreNan -
Mpp - Brtikel
---- - sparte Neobeitv». ----

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todro -Ameige.
Heute früh 8 Uhr wurde meine liebe Frau, unsere gute,trenbesorgtc Mutter

>NN
geb. Göttinger

im Mer von St 'Jahren 00» ihrem schweren, langen Leiden
durch den Tod erlöst.

Karlsruhe, den IS. Dezember 1911.
Karl-Friebrichstraße 20, 4. Stock.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Louis Merle , Primtmn .

Die Beerdigung findet Dormcrstag nachmittag 3 Uhrvon der Friedhofkapcllc aus statt.

^ '

rlopfdürste »,
Veläerdürstea ,
Mldürslen ,
Lsdn- u«S
Itsgeldürsten ,
FrisierkSmme ,
LoilstteroUen

sovis «OIs 8ortm>

IrilrNesrWl
ompLolüt

r« prMttcHeli
Wdmiclrtt-6uc!ieii!lei!
5«i;e Volk Vm.
4 Ijsrl'friröricllZtr. 4.

Lrisäsrlag « sLmtüoksr k'sdri-
ststs von N. Mottt L Satin ,

7oä68 - KN26ig6 .
«mpkebls isst :

Voldsnv « ennen - vki -sn
von List. SV.— L,I I

Eolilsnv 0an »en - UIii ' s >i
von List. SV.— »„ ^

Lo >>« » « Itettsn
von List. SV.— LN

Kola « » « KnnikZndei »
von Ast. SV.— an I

Lilkenns vknen
von List , tv .— an . I

krHe ««»sU K» §kv« iükke >.

15. OsLvmbvr starb wvins lieb« Lluttvr mrä
Lodviexsrmuttor. nusorv dsrrsnsxnt« Orosomuttor

krril I.u
'
188 Zekikfki-ökLller

ßstolilvuns -MIws
nLob MMKrixem lUckon, tost im 0tauben an Oott, unä varcko
in »Uvr Seillv xsster» besiilster.

Lstelsruk «, «isn 19. Oorvmbsr 1911 .
Ost, trLnvniövn Kintsrblisbsnen:

vanlka Si « «Iai »n »» an , geb Lokittorclsestvr ,» anTia Siacksniaann ,
un6 S Tatest .

Lkrlst. krSnkIs , WülililM !
Ksnr » i»ukv , 7/8 »

voem. Dt . Äesn/i
/-S, ^e7- Aar-nHn»»/

§^o/öe m

^ L/?ê e/ ?sc^ L/p/e^ ck^ e-7, ^ o^ ü-- ^ e/er^ a/ ?er/r,

^ cr̂ ce-i^ etr.

Schulranzen
und Mappen

in bekannt solider Sattlerware , in
Rindleder von Mk . 5.90 an , empfiehlt
N . Matter , Sattlerei,

Kronenstraste SS .
Mitglied des Rabatt- Spar-Derems.

MMMMM M M MMnn ,

lesltsue vv « I.kk
vodnt

Nsisveelnsssv NO , I . Tlavlr »
»V» » » » V W » v »s v VS » v»w » * » » » »»> I

Issmeldssiaeciren
Zedlatteclien
Setiepplcde
rina e»or» dNttg adrvgeven.

Kalserrttarsr uz
i Neppe dscd

Eingang lieesrrttsye.
neben Ler Weinen Wrcde.

garantiert wasserovkt
voi> ill!. m per Lltr.
ülMW 1 iE

§ ebr . SM » Aer .

kilr In- nnö ltus-
Irml übvrniwmt

WrlicllM
8>potdeston - unä Ssast-

stommiLsionsgesokLft
klarlsruds,

Hirsebstrsüs 43 — Tvlvpdoo 2117 .

L8

Gute Bedienung .

Sofienbad , Lsftllßr. 85,
empfiehlt seine frisch gerichteten
Wannenbäder zu 30 n. 50 Pfg
Fichtenuadel -, Salz - und andere
Nurbäder schon von 70 Pfg . an.

kLn ttOnnsn , als
fan1a8i6Vk68tsn ,

geslriekle kaoken,
kegsnsedirms ,

ttosvnIrLgsr »8n .
oüerisrt svbr prsisrvort

I.» 0rstr ,
Usrisn -
slr. 27.

N»t»»ttttn » «»>, «n.

Lnuäötu , L«nSsIm»s»o,ll»s - IlluLsterns,NostosavS. gera ^pvlt,Ltrooat , vrangsst ,
dovsttstuo» Slütönmolll,L»rtok:«Imskl,
VoiaonpuLsr ,kn4«rmlvst«r ,
»»ldstgemastlsnsr Lucstsr,
klLgoirnvstor,8trsu2uestsr,
SodostolLäo, LLstsomai»»,
Sontg , Laostsyrup ,Litroosn , vdlatsu,NosanvLssvr,
vrLUgssdlütenu 'LLS» ,stnis , NUSstLtllÜLLS ,
Lsld»1-!«madlsus Vsvilrr«,
V- lltUo , VaniUtn,
Saelrpalvsr,?«ttssods , Sirsedbornsalr ,Nosivsn , Loriutilsn,Snltautnsn,Vaed» kür Luoksubisoko stv.

üorro frivör . Lisrmaan, ? t'orsdsiw .
vis mir gssti » «inet fssate »

üdorsLNÜto » iLueksn- unä Loickvstt-
kormsv bads mk erbalteu unä bm so
mst'd «edr gekrvut, äst! <li«-«Idso so
» oiiAn unä p »-skti » «rk siuä.

Weräs su, d künttis viiio rrsns ^ b-
uodweri » Ibror rorrüxlj>bsn lubnlcLt «
<-si„ unä soiests übvrsll bsskoas
owvksstlvo. ^ «iuunxsvoil !

« . S.
kd-ncdsu, 5 . Llovsmdor 1911.
I ^Sgliskgsk, « «» Lt»n >Ivt, » N» .

si -tessntingssottneiiisn sin .

vsrvooäs äLdsr nur :
Uisnsnsnn » Vsvteustuss ,

, , VsnittisLuertesi -,
„ puetetingputusn
in kostotev ö 10 ?tx.

6sxsn Kinssnäunx von 100 lsovov
l^ estunxon eins seliöao, prLsttirvd«form kür äea KüLksogebrauok noest
IVadl gssti « unlt ffnsnte« .

fttkän . Lisi 'mann ,Fabrist odew . l 'roäustto,pkorrbelm.

Lur kslnsn

sind moins kacstartllcoi
unerlässlicti

sovrs

^ 0k0!ür!6 Ntz. fr.
io Ltüestsn , uavsrpLestt

statt 1.50, i.25 p. klil.
IÄLSSSS

besser u»ä oivi>bigsr «äs'lskoibuttsr
per kkuiiä 8Ü ktz .

lWitlMk
üigedfy !Mr

KroLd . 8sä. u. »ofliofersat
l . Iö ü . Xdnlgia v . Svtiveäso
aicsilemivsKn . l2

lelepkoa U70 .

pkM-
lMleI>k-»I!t»IIt

(S»Ll lm Lau»»)

». Volllstli
235 Lslserslrnks 235

(nLodsr äer Uauptpost)

ciilrel- lIiüA7iM

Ilscliiiilttigr - »5« /ii iüj-iE
6eL ^ owvlänngsu vrbetsn .

ttodsIbZnte «
W« r IlLsugtessisn
t,suki « äge >»ä » t « n
t.ätspps ^» t «

I io grokvr Lusvakl ; billigePreise

I . Sskr , ÜMMli
Nkalilstt -Lko 5l.

------- kisdsttmsrsten. ------ --



willkommen rum weihnachlsfeste ist
Die Weltmarke

dsjnkaräCcibinst
Zu derielien durch den weinhnndel und veiikstessen -SeschSste .

wemgrosthsndlung

HdoIs5teiner2L
22 KarlLruhe leleph. 1Z60.

vettnetung und tsger der wein - und Zekt-Kellenei

veinhnrd L Lo. , Loblenr am «Hein und Mosel.
H ^ 7- 7. - - - ' ^ 5-^ , ° -- 7 -- . , .-7>7-

Sprivgerle,
KutttrgrbaldnttS.

Mlgradrrbrot,
klckcküihlkm.
Sl-okoladtmschell
HasMußschnittea ,
Makronen,

Schkvcher -Katztll.
MeffernUe,
Menden ,
Kntler- 8 .,
Dkulürplahlhen

empfiehlt

. HM
Hofbäckerei,

j Zirkel 29 . Tel . 1193
Filialen :

iNser-Piftgt , Ktiserßr. m .

beiSeil

müesen nur »olodo Vrunvu
nnü Liütledon, üie in ilnsr
ZULonä i-oeeo llir koiliustss
Lk-kitülnin . ireikvn tion Leid,
essiinäist koken .2nr VVisäerderstsllune
üsv ncnnnnls» k'iinktionsii
iuusrsn On?:n» s , ?» >' 8eks-
bun« voiiVerlaLSrune -, 1-si-
dsseeliüüsn nnn »nsl iiSnen
KntstsiinnMn niLnederlsi
Li-t k»t sied äer sekts
Ibutrsts -Priuelirorl ISxsreml' luten -tZurm!« »in Kesten
ix«vvMii'I . i'7,' vi' i i'si von 2ni >I-
releksn pr»usi >Lrrtsn vee-
orüuet , in 8»n»torisu nurl
Kliniken » nuswooüst uuü
von t»»ss» <1on Ki-nns» ee-
trnsso »nä eslodt . Lltttlsrvr
kreis Llk. L ».—.

Lokt nur erkLltliek
bei

^uiss Vier,
llroaenstrssss ll , 2. Stock.

8elcge»hkits -8l>ss
in Ringen, Armbändern,

Broschen . Ohrringen ,
Manschetteu -Kaöpfen

— solange Vorrat reicht —
I bis S Mk . daS Stück
Nlarkgrafeustr. 22. Ecke.

Lksinsr verton Lanäuoliski rar Lsontoi », ä « >» iod mit
Bsutigsw mein 6akä eröffnet dabo .

Olsiedxsitig vwpkodio iod weine rsiods Lusvadl in V7oid-
naektsarilLvIa nnä Lonkvkt .

§ l1r dis k'eiertaAö: Ldrisisiollön (Drssdeuor ^ .rt),
Lutonbsrgolollsn (SpsriulitLt).

ff. lortsn unil kuoiisn , plsioodpsotvlon,
pL8lv1vnkLU8or sie .

lloMml um! IllkS klcti. vlerlliW
Loks Loben - unü Lodelsdsrgorstrake .

Delexkon 2433 .

I^ uLlsnbvnbonL :
ülttes -konbono

Iklalrexti-skt-Kondono
lionig-blLlr -8ondon8

per ^/tpfulld 20 Mid 25 Pfennig .

vsyeriseiis blalr-Londone
köir,i! l!lits liu 8tvn -konbon8

Luksi . - ü/lontkol- öondono

?S8line ! !o - lV!3!öreien
(«LNtlarbLilen ).

VotlatZnrtigsi » La»» » 1a kür 3e >«l « n »1ielreno »,
kann gevvsseksn unü esbügelt verüon.

Vau fväsr Usmv okuo fsgUodo Vorkoontvissv Isiodt
srlsrnbkr.

Pi -o » psk1 « unä weiters « tollt

« elvne LnosvkupE ,
S0 , 3. 8took (Divtraokt).

psnsion - lioisl
Vills Xu «Dsrrsnsld

empkiedlt kür äie fenentsxe mittelst 2entrslkei '
ruNA dedaxiick

«iurckvsrmte liäume bei xuter VerpklexunA.
fernsprecder dir. 13. k^smilie Kuli .

dlslsgs Lnoettsl
x - 'x ^
MMiMN

Ovpul » dLrisrudo: ttulnpvio. Ul». n »» » « >, klokliotorsnt ;
Louüitorei Itist ; Uoi -nung , 8ok><onäitor ; 3» Levleon , Lpotd. ;kenn »» Selti , voiik

> UW ist ckas bv 8 lv
MUD M »» MM sekmsolcliLftssts
W » » IU ? unä dilüg 8 le ,DW » « — M —N «kM gsnr sus kiüsssn
D M WW MM MM W > Kergkgtsllts fett .

Volleoüetek kttlltt kür Natter Nllll Xcllinatt.
Nelae Naattraa kam « an einem Nmacve kevlea.

1 kkck. LV bkg - , von 3 ? sä . an 75 ipfg »
blsupt-^ isclsrlsgs fllr XsriZruds :

Louis Luller INaokf .
6 rv88k . uncl Kgl . Lolnvsciieoksr bloflisforsnt
tllrsckei »ii « » 1 >»ri» » « 12, Tvlspkon 1170.
vötail : 0 « v k^isvksn , Pia8li1a 8>0 i'0gsris
Lurlstrasss 74 . Islopdou 37.

Kebi », Fosk UsvkFuIgSi »
Lrononstrueso 28. lolvpdoll 26S.

Ksksr - KIno
Xsisenslnssse 5 (llurlLeiierior ).

^ Nogl ' UNRNI
vom 20. Oeirembsr 1)18 22. Oeremdsr 1911 :
0 «« Lösen Lelcelieung . Vrawa aus äom

tVoskon von ^ msnlc».
Stspellsuk >t » Heni » vkvi » Kniegsuekikke .

intorssdant.
ktunne im Usnom . Lowvüio.
In lunukldsn « «» Ueksbn » kloodspsnnonüssOww ».
K^LKömv Uupin » I» Lepo »»1ee . Rwuor
ksnnudt « n «I geesttst - OrsmL.
Lunn « s «r Nem 6e » ekött » e » «>« . 8runor .
Vvn bsrlisokv Lsniilsg vinl Sar°d

8 l^el Hodeik L »»aöl »« >»« »g knivai -iok von
Uslten eivllnet.

UÜV « öUSklgV nimmt im Latdau , ru
Xarlsrudo »nlitÜIied >einos 40Mkr. Rspollmeistor-
3lldilLuw8 äio Olllodvüiiscd« ües I^oid-Oronsüivr-
Rs-riinonts 109 vvt»o»vu.

' -.7 )

Qroks Lusuuslil SMig« prvi, «

prsklsgoks

in VI« , Kristall , p «»ne« U» n ,
Itlvtnll kür blsus unü Kücde.

krsnr « ug ,
K» ri -k°ri« «1ri<t,srrsS « 14 .

prompter Versanü
nack Lusvärts .

M OeUIsgene Vkaren Lnbnttmmlrvn

LZ

ästs iiislrm
äer Iiisbliox äs« l^arlsrulier kublikums,

vvngnLLvi ' l ckurok ilirs

KS8l8plklk llN l.UXKUM
in dem neuen LxreeivLld -Lokauspiele

emptiedlt xrosso ^ usvudlLrokiisrrogi. Hoflieferant

7rieürick »los ^lkonbsm ^rtckol
i 8vliiIrIpgtt-/Vi'tilisI
Xulserstrsss « 104, »«rrnrlr . küli, für liiv 7oi!vtt0.

den Xreis Lrer Revunderer .
Ißun nook 2 l ^

agv .
l ^

sgUvk 3 LouiIvN ' VonsIvNungvn
von ^6 2 ^z StünäiK6r Dauer .

' ' ' r-A ,

tt

73gliok KünZlIsr -Konrsrt
von sbvnck » s vkn NN.

IM «- 1. IMWll
„ Vlobun "

Inh. : « . Thomas u. I . SchaS« .
Polizei -Beamt . a . D-,

Karlsruhe, Zähringerstratze 41 a,
Telephon 2092,

erledigt gewissenhaft unter streng¬
ster Diskretion Aufträge in Er¬
hebungen von Beweismaterial in
Zivil - , Ehescheidung«- u. Alimen-
tensachen, Ueberwachungen und
heimliche Beobachtungen.

(Vorleb . , Lebensw .,

LL AMHt
Unauffällige Reisebegleitungen .

Verbindungen im In - u. Ausld.

K»thnl>e,
Waschmaschiiini .
vttMdle Wasch- m!>

SxAmmikil.
Wiffmimk,
Aschmmk,
Sfeiischirm.
Nfkamsrtzkt, .
Kohlkadthällrr,
MklM ml

smßige FkieMUe.
AkilchhtckMschiae»,
Umdklmlimschiim.
WkWeidMschiilt«.
eiimschmk».
KaNkmaschmm ,
SaffemShlkii.
WksßWsMM .
KWkism.
KSchcn- ». K>ifrlil»igkn,
Mmch
SMk.
KachgkschiMmEmaM-,

Nickel und Aluminium ,
extra stark,

empfiehlt

U Akts ,
Großh . Hoflieferant ,
Wn- ». !

tt
Erbprinzeustr . SS .

IM « lM UiliNlI«.
8siiirtsz , lleii

K. verbr. l. 1^
adeoüs 8^Ir Odr ,
Lvüot iw kleinen
Lsnle äer p«st-

d»Uo unser

unter gell. Llikvirkmix äer Lonrort -
ÄnLenii piÄuIoi» Nargaret« treue
ttotf , äss LonrortsLngvrs Herrn Nult,
!s» Uorjtutors Herrn kritr tielil unü

>!es Herrn kstr , sowie ües kureksoden
vopoelquartett», verbunävn mit
Pttsmoi >»«n1o»ung u. Tmnm
»tmt. Ui« vorsdrl . dlir^lisüer wir
idren püwilisnüNßekvnKev siocl dierru
sreunülickst eii xolaiieo. Oie Lin-
tudruiiN von tiiedtwilKlloäern ist ge¬
stattet.

Oie dlovatsrorsswmluug vom
üauiiur k . 3 . Llllt au«.

o«n

8oI,° !«olr<IenkLus , iL7°« vkiMskdsum - Dvksngs
SotioNolsUsn-LatiLag«, pomUsal -Saksng «,Paalen -Saliöng «.
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Delikatessen , drückte und
Kolonialwaren

Oarnierte Korde , Krüdstückskörde , Ödst -, Wein - und Dikör -
trörde nach XVadl in feinster ^ usludrunA.

Direkter Import von rnssiscdein Kaviar in fünf verschied . Lorten
von ^lk . 14 .— dis ^lk . 28 .— das ?fund.

Hummern und Mustern . Oansleder in l 'errinen und in 1ei §.
Qeüü ^el

Poularden , Hadnsn , Welsoddadnen , Welseddüdner , Knien ,
^un §e BratZänse .

Kranrrösiscde Oernüse und Salate .
Koinaine , Odicoree , ^ rtiscdocken , en§ I . Sellerie , kriscde Ourken .Dsuerrnaronen , l 'eltower Kübcden , kriscde Ldarnpi §nons ,kriscker weiüer Sparxel , Kerdelrüdcden etc .
Ksnd . Krllckte , rörn . Bklaumen , marokk . Datteln , 5st . 3?afelfei§en,Iraudenrosinen , aus§evo §en und in scliönen OesclienkpackunZsen .

T'akelodst
QroÜe dlaue Brüsseler Irauden , kriscde Ananas , Oalville -^ epfel ,Ducdssse -Birnen , Kdeldödrner , OdarnpaZnerreinetten , Bananen ,
OranatLpfel , Kakis , Mandarinen und OranZen , Zitronen , Kracd -
inandeln , iranx . Walnüsse , Haselnüsse , Bara - und Becan -I4üsse .

Nürnberger Dedkucden , ^ ackener Drinten , Baseler Deckerli ,Idorner Katdarincden , ecdt dolland . 2wsedack „Botino ",dolländ . Boni §kucden , säcds . Ldriststollen .
Dessert - Scdokolade von dindt , Sucdardt , Kodier , Oala - k'eter ,Ltollvverd , Oailler und Beller , in ?ralin^s und l 'afeln ,Kaffee , l 'ee , Kakao in aus§eiva!ilten Sorten .
OroQe ^ usvvndl feiner Wurstwaren , Bommerscde Oänsebrüsts ,1dürin §er und Westialer Scdinken rum Kodessen ,Lcdwarxwälder Scdinkenspeck .

I» Oliven - und I ^afel -Oele .

Weiknaektsdäckerei
sandeln , Kosinen , Sultaninen , Zitronat , Orangeat , Oewürxe ,Bülsenfrücdte , Dürrodst .

I^eue Obst - u . Qeinü 8e -Lon 8erven
Weine :

Badiscde , Kkein -, dlosel -, Bordeaux -, Burgunder - und Dessert¬
weine , Deutscde Scdaurnweine und Odarnpa ^ner .

Bunscde : Scdwed . Bunscde , Bols -^ rac , Burgunder , Kumpunscd .
Oognacs , deutscde und lranxösiscde , ^ rac , Kurn , Dicsueure .

Sorgfältiger Versand

Verpackung frei
Aufträge für Weiknacdten erbitte recktreitig .

Kadatt -lVlarken
^ n den Sonntagen vor Weidnacdten dis 8 Ddr abends geöffnet .

kbMeiiklMllml
die nicht leder versteht Sie erfordert
viel Ueberlegung und vor allem ein liebe¬
volles Sichversenken in Gedanken und
Sinn des Empfängers Wie manche Gabe ,die aus warmem Herzen gespendet wurde ,erntete nicht den gehofften Danl . weil sie
den Wünschen und Bedürfnissen des
Beschenkten nicht entsprach Jede Dame
aber wird Freude und Dank zeigen , wenn
sie auf dem Weihnachtstische di - ' -Wichen

»« MIwwM
vorfmdel Aus edelstem Material herge -
ftellt und in den verschiedensten Mischun¬
gen auch in vornehmster Geschenkaufma¬
chung in den Handel gebracht befriedigen
sie selbst den verwöhntesten Geschmack.
Verkauf aller Reichardt -Fabrikate zu Fa¬
brikpreisen in Hunden eigenen Filialen in
allen gröberen Städten Deutschlands , in

Karlsruhe i. B , Kaiserstraße 193/198,
Fernsprecher 2057.

en gros en detailObst- und Südsriichtc-Ssiezialhlms
Trbprinwnstr. 28 Telephon Nr. 7-5.

Für die Feiertage empfiehlt :
WW

Bersch irdene ff . Sorte «
Tiroler Tafeläpfel

ff. Tafclbirnen
fst. St . MichSl -Ananas
Bananen
Orangen , Mandarine «
Brüsseler Trauben
Almeria -Goldtraube «
Zitrone « .

M SMMeil
Asti - Spnmanti
Chianti in Orig.-Fiasco

Barbera
Vermont , Cinzano
Fe Ult Braue « sowie
verschied . Dessertweine .

MsWke
Smirna -Tafelfeigen
Konsenza -Feigen
Kranzfeigen
ff . Muskat -Datteln
Schalen Mandel »
Malaga Trauben
Sorent Nüsse
Französ . Kornnüffe
Kokosnüsse

Paranüsse
Sizilianer Haselnüsse
Levantiner Haselnüsse
Geröstete Crdnüsse
Johannisbrot
Maroni
verschied . Sorten kandierte

Früchte , offen u. in Karton,
schön adjustiert,

IM GMse
mi> Ssiiseliikll

Artischocken
Engl . Sellerie

Pariser Kopfsalat
Frische Tomaten
Sämtl . Obst - « . Gemüse -

Konserve «.

M SMlikSkeii
Gchte Neap . Maecaroni
Spaghetti
Veroneser Reis
Parmesan -Käse
Tomaten -Konserveu
ff. Oliven -Oel
Polcntamehl .

Geschenk -Kisten, Calvill -Aepfel in verschiedenen Preislagen .
Keßler Sekt.

Prompter Versand nach auSwartS .

WWlenei WWW.
üglicker Magenlikör, von Aerztcn und Kliniken bestens enipfohlen. Z «
schenkzwecken sehrgeeignet . Fl . 1 .60 , Postkolli 4Fl . franko ^ ! 6.75.otheker Ni>» utlk, Heiligenberg (Baden). Niedersage : 0 . Nsg « n,lieferant , Karlsruhe. '

pisnlnos detrsffsncl .
Lei ^ nsckakkunA eines pianinos oller Harmoniums versäume mannickt , ruvor clie Lperialkatalo ^e ller von mir vertretenen firmenScdiellma ^ eru Sökne , i- eurick , Kitmüller , Kna Ke, de bei
L- l. eckleiter , ^ llam , finxer , kranctcs , förster 8- Lo .nnlt ( . incibolm gratis uncl kranko ru verlangen . Instrumenteveräen xe ^en Monatsraten von dtk . 15.— an geliefert okne preis -
erkökunx . ktoker kabatt bei Larraklung . VorkükrunA uncl Lr-
KIärun8 «ter Instrumente bereitwilligst , obne Kaukrwanx . Sonntagsvor Weiknsckten bis abencls xeökknet.

I , piano - und Harmonium - ^ iagarin ,
Ksrisniv « , Karl - k-rieeirickstrasse 21 .

bsniteil, IsiiLSntisItenlisn 8e>ini1t
xarautiert weino SpoLisI - INsnIe «
»immel-liillekinMer.in allen Lrelton vorr'älig !

NX « we llen beimir soi-ßMIrigst kscdgewLK xvsedlillenmit lZarautis kür guten Seknitt. Versanll naek auswärts.

Iklophon !S47 . Ksi » I ßßLSNHIAHbl , Verlierst, -. 13.

Oie feinsten

vresclensr Ztollsn
nacd ecdtem Kerept , in
allen Orössen vorrätig

empkieklt

Mmllltmü AS tclmn
Telephon 1793. — Ksristrasse 49 a.

Haar - Dln -lLsttsir
mit LesckISg von 10 LIK . an. 3 lladrs Oaravtis. 8ed»ns Usuksitsu.

ksparatursu an Taarksttsu null Ssseklägsu dllUgst dsl
Z. tteppss , Sperirlgesedätt kür alle llsarardvilvv ,

llenneristi -» » » « LS.
Sonntag» dt» 6 VLr adsnäs geSlknvt.

MmlädarmomkL
LtoddarmollLa '

s

eektv Kulttliuxvr lustruwsoto , our la Qualitäten.
^ ^ 812 IVlüIIss *, IVIusikaliendanlUung ,Nsnlsnuv « , 221 , rwisekeo Nauptpost n. Nirscdetr.rslepdon 1933. MtgUsll So» Sadatt-Spar-Vorotns . Vslopdo » 1988.Stimmen umt Itepseienen » lies » Instrumente »

V
rirckt
nljöd
sKlick

»ona
Durck
»ierie !
«nP
Sinzcl

Kedak
Stitt«

S.

Vai

Die
iw S
8. or

Als
nister
nold

Prä
Sitzun
storbei
Roth
widnu
Altbüi
heim
Landn
der E
1810
bracht-
große
schaft
erheb! i
Trocke
Hoffnr
erschei
Futter
schwer
einem
Taube -
letzten
suchen
Landw
Einjäh
gierunl
der Kc
Angele
Üehrge
wird g

Bürc
Prästd,
den E
wurder

Prin
Beri -
wirts
Jahr
über d
lungsg-
Ausfchi

Frhr .
L die Er ^
U . es , das
I Auslän

Anschlu
trale d

Direl
alle O
biete t
wäre r
Genosse
der sie
Hörde, i
Die Ha
uns sch
senschas
bis 191lls 191
der Kai
der Lar
grundso
sichtsvo
trauen

Prinz
verficht
gegange
die cou

Direb
eines i
andere

Bürg -
Zuchtinj
gegange
die Zen
trifft , ß
verfrühi
andere
tritt .

Es sp
Gepp «
Ctotzi
Nach er

Geh.
Fahre
st a n d e

Soda ,
des Dl
Nechn
Fahres

Frhr .
ander
merge
Landwii
Nteinun,
rium de
fchastsk ,
schaftsk -
Vision !
erklärte
einen E
gelegt,
bczügiill
Teil in
setzes vi
eine vo
Reglern
wirtscha
nicht be
sassung ,
Kammer
Landwii
Gesetz j
Land- r
wahren
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